
Das Heranwachsen und der Übergang in eine 
selbstständige Lebensführung sind herausfordern­
de Phasen im Leben eines jeden jungen Men­
schen. Besonders junge Geflüchtete werden mit 
der großen Aufgabe konfrontiert, sich alleine in 
einem fremden Land zurechtfinden zu müssen. 
Um sie hierbei zu unterstützen, haben sich fünf 
katholische Träger aus dem Kreis Kleve zusam­
mengeschlossen und das Projekt „Tandem - Integ­
ration junger Flüchtlinge" ins Leben gerufen. 
Die Zielgruppe des Projektes bilden junge Geflüch­
tete im Alter von 17 bis 27 Jahren, die mit der 
Methode des Mentoring begleitet werden sollen. 
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Selbstständigkeit •»Ken Kulturelle Vielfalt 
Sportvereine ©rieben 

Behordengange |n feress 
Kulturelle Vielfalt erleben c c u u | e 

Ansprechpartner sein B e a e q n | | | | ( | 

zwischenmenschlicher Dialog 

Voneinander Freizeitaktivitäten 
lernen Austausch 

f M M I | l S ^t Wertschätzung 
Ausbildungssuche 

Augenhöhe 
sei 

W i e w e r d e n Sie unterstützt? 
Um Mentor zu werden, brauchen Sie keine spezi 
eile Ausbildung. Bei Fragen steht Ihnen eine FacF 
kraft zur Seite, die den Kontakt zwischen Mentor 
und Mentee herstellt und begleitet. Diese bietet 
Ihnen außerdem Unterstützung bei sämtlichen 
fachlichen, rechtlichen und zwischenmenschliche 
Fragestellungen an. 
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W i e ist der Ablauf? 
Sollten Sie sich für eine Tätigkeit als Mentor für 
junge Flüchtlinge interessieren, nehmen Sie Kon­
takt zu einer unserer Fachkräfte auf. In einem 
Erstgespräch können Fragen zum Projekt gestellt 
und besprochen werden. 


